Checkliste: Das erste Smartphone
Was vor der Übergabe eingerichtet und besprochen sein sollte. Zum Abhaken.
Entwurf zur Prüfung und Anpassung durch Lehrkräfte und Schulen. Frei nutzbar unter CC BY-NC-SA 4.0, Quelle: ElternKI & Medien Krefeld, elternki-krefeld.de
Vor der Übergabe einrichten
1. Eigenes Kinderkonto angelegt, nicht das Erwachsenenkonto
1. Familienfreigabe (Apple) oder Family Link (Google) eingerichtet
1. App-Installationen genehmigungspflichtig
1. Käufe genehmigungspflichtig, kein Zahlungsmittel hinterlegt
1. Drittanbietersperre beim Mobilfunkanbieter beantragt
1. Standortfreigaben durchgesehen und abgeschaltet
1. Autoplay in YouTube und anderen Video-Apps abgeschaltet
1. In Spielen den Chat auf „nur Freunde“ gestellt
1. Nachtruhe eingestellt und Ladeplatz außerhalb des Kinderzimmers festgelegt
1. Prepaid oder Tarif mit hartem Limit
Gemeinsam besprechen
1. Was tust du, wenn dir eine fremde Person schreibt?
1. Bilder von anderen schicken wir nicht weiter.
1. Passwörter gehören niemandem außer der Familie.
1. Wir lesen nicht heimlich mit, und du sagst uns, wenn etwas komisch ist.
1. Unser Familien-Codewort lautet:                               
1. Die Zusage: „Wenn dir online etwas passiert, das dir peinlich ist, nehme ich dir dafür nicht das Handy weg.“
Nach vier Wochen
1. Gemeinsamer Termin: Was läuft gut, was nervt, was ändern wir?
klicksafe rät zu einer guten Vorbereitung an einem Familiengerät und klaren Regeln beim Smartphone-Start; bei Gruppendruck können sich Eltern zusammenschließen und Alternativen wie ein Handy ohne Internet wählen. Anleitung Klick für Klick unter Das erste Smartphone.
